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Winterimpressionen 
am Etzelweg in Eisenbach 
Foto: Maria Probst
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Aufruf zur Straßenreinigung – Bürgerpflicht
Liebe Mitbürger,
das neue Jahr hat angefangen und viele Flächen unserer Stadt können mit einem sauberen 
Anblick glänzen. Die Stadtverwaltung möchte in diesem Zusammenhang aber darauf hin-
weisen, dass aufgefallen ist, dass einige Anwohner keine Gehwegreinigung durchführen. 
Gehwegreinigung ist eine Aufgabe des jeweiligen Grundstückseigentümers. 
Die Verpflichtung zur Gehwegreinigung ergibt sich aus der Verordnung der Stadt Obern-
burg über die Reinhaltung der öffentlichen Straßen und die Sicherungen der Gehbahnen 
im Winter vom 18.11.2000. Danach ist jeder Grundstückseigentümer verpflichtet, die 
Gehwege vor seinem Haus einmal wöchentlich zu reinigen. Zur Reinhaltung gehören das 
Entfernen von Schmutz, Unrat, Papier, Laub und ähnlichem. Neben dem Kehren gehört 
zur Reinigung auch das Entfernen von Grünwuchs aus dem Pflaster und um Verkehrszei-
chen bzw. Laternenmasten. Die Reinigungspflicht besteht das ganze Jahr und gilt sowohl 
in der Altstadt, in Neubaugebieten und in Eisenbach. 
Gemäß § 13 der Verordnung in Verbindung mit Artikel 65 Nr. 5 Bayerisches Straßen- und 
Wegegesetz kann mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro belegt werden, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig eine öffentliche Straße verunreinigt oder verunreinigen lässt oder die ihm 
obliegenden Reinigungspflichten nicht erfüllt.
Immer wieder ein Ärgernis sind auch die nicht entfernten Hinterlassenschaften der Vier-
beiner. Hier gilt das Verursacherprinzip, wonach der Hundehalter verpflichtet ist, die Ex-
kremente seines Tieres sofort zu entfernen. Hierzu hat die Stadt im ganzen Stadtgebiet 
über ein Dutzend Hundetütenautomaten aufgestellt.
In der Hoffnung auf eine saubere und freundliche Stadt verbleiben wir 
mit freundlichen Grüßen
Martin Roos -Ordnungsamt-
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Umfassendes Corona-Paket 
für Obernburg und Eisenbach 
verlängert
Stadtrat beschließt Fortsetzung der umfassenden 
Unterstützungsmaßnahmen für Gewerbe, Vereine, 
Kunst- und Kulturschaff ende bis 31. Juli 2021. 

Bereits im Jahr 2020 unterstützte die Stadt Obernburg ihre Verei-
ne und Gewerbetreibenden mit zwei Corona-Paketen im Gesamt-
wert von rund 90.000€ zuzüglich Bauhofl eistungen. 

Der Stadtrat beschloss am 28.01.2021 das Corona-Maßnahmenpa-
ket fast komplett  fortzusetzen. Lediglich die Parkgebühren in der 
Römerstraße werden ab 01.03.2021 angesichts der zu erwarten-
den verminderten Einnahmensituati on des Gesamthaushaltes wie-
der erhoben. Gleichzeiti g wird dabei die kostenfreie Parkzeit („Bröt-
chentaste“) von bisher 20 Minuten auf 30 Minuten verlängert. 

Die Geltungsdauer der beschlossenen Maßnahmen wird bis 
31.07.2021 begrenzt. 

Das Paket umfasst:



2.  Örtliche Vereine erhalten bis zum 31.07.2021 (ergänzend bzw. abweichend 
zu den Richtlinien zur finanziellen Förderung von Vereinen in der Stadt 
Obernburg a. Main) nachfolgende Unterstützung:

 •  Kostenfreie Überlassung der städtischen Liegenschaften  
für regelmäßige Belegung (Übungsstunden, Proben, etc.)

 • Eine weitere kostenfreie Überlassung von städtischen Liegenschaften  
  für öffentliche Veranstaltungen
 • Kostenfreie Überlassung von städtischen Liegenschaften für Vorstands- 
  sitzungen und Mitgliederversammlungen, um Abstandsregeln einzuhalten
 • Erlass der Benutzungsgebühren für die Wasserversorgung zur Bewässerung 
  von Sportflächen (maximal bis zur Bezugsmenge des Jahres 2019)
 • Zwei kostenfreie Anzeigen (max. ½ Seite, farbig)  
  im städtischen Mitteilungsblatt Almosenturm 

3. Örtliche Einzelhändler, Gastronomen und Hoteliers erhalten bis zum 
 31.07.2021 nachfolgende Unterstützung:
 •  Auf die Erhebung der nachfolgenden Gebühren für Sondernutzungen 

der Sondernutzungsgebührensatzung wird verzichtet: 
  • Nr. 1 (Warenautomaten)
  • Nr. 9 (Fahrzeuge für Werbe- und Verkaufsveranstaltungen)
  • Nr. 11 (Flyerverteilung) 
  • Nr. 12 (Gehwegstopper, Hinweisschilder) 
  • Nr. 15 (Markisen)
  • Nr. 16 (Reklamesäulen) 
  • Nr. 17 (Freischankflächen)
  • Nr. 18 (Stehtische) 
  • Nr. 19+20 (Verkaufsstände) 
  • Nr. 21 (Warenauslagen) 
  • Nr. 25 (Fahnenstangen)
 • Die Verwaltung zeigt den Gastronomen und Hoteliers Möglichkeiten zur 
  kostenfreien Ausweitung der Freischankflächen auf. Für Erweiterungen 
  soll auch eine zeitweise Ausweitung auf 2 Parkplätze geprüft und 
  nötigenfalls ermöglicht werden.
 • Im städtischen Mitteilungsblatt Almosenturm werden zwei kostenfreie 
  Anzeigen (max. ½ Seite, farbig) und regelmäßige Hinweise auf örtliche 
  Serviceangebote ermöglicht. 

1. Bürgerinnen und Bürger der Stadt Obernburg am Main erhalten  
 bis zum 31.07.2021 folgende Unterstützung:
 • 50%-ige Ermäßigung auf die Gebühren des Minigolfplatzes in Eisenbach 
 • Kostenfreier Eintritt ins RömerMuseum



4.  Örtliche Kunst- und Kulturschaffende erhalten bis zum 31.07.2021  
nachfolgende Unterstützung:

 • Im städtischen Mitteilungsblatt Almosenturm werden zwei kostenfreie 
  Anzeigen (max. ½ Seite, farbig) und regelmäßige Hinweise auf örtliche 
  Angebote ermöglicht. 
 • Eine kostenfreie Überlassung von städtischen Liegenschaften für 
  öffentliche Veranstaltungen. 

5. Veranstaltungen und Aktionen 
 Weitere Veranstaltungen und Aktionen ähnlich dem Corona-Paket II für 
 bis zu 10.000 EURO zuzüglich Bauhofleistungen.

 Ihre Ansprechpartner im Rathaus
 für die Abwicklung des Corona-Paketes:

 Überlassung von Liegenschaften
 Frau Zöller stadtkaemmerei@obernburg.de 06022-6191-13

 Rückerstattung der Anzeigenkosten im Mitteilungsblatt Almosenturm
 Frau Koch stadtkaemmerei@obernburg.de 06022-6191-34

 Abwicklung: 
 1.  Anzeige aufgeben, Rechnung und Zahlung an unseren  

Amtsblattpartner Hansenwerbung: mail@hansenwerbung.de

 2. Antrag auf Rückerstattung an das Rathaus 
  (Email: rechnung@obernburg.de) bitte mit Kopie der Rechnung, 
  Nachweis der Zahlung (z.B. Kontoauszug) und Angabe der Konto-Nummer. 

 Freischankflächen & Sondernutzungen – Ordnungsamt
 Herr Roos martin.roos@obernburg.de  06022-6191-27

 Veranstaltungen / Marketing-Aktionen
 Herr Kraus stadtmarketing@obernburg.de 06022-6191-20
  Gerne können Sie Vorschläge machen.
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FFP2-Schutzmasken für pflegende Angehörige
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ohne den Einsatz der pflegenden Angehörigen wäre die Versorgung der etwa 380.000 
in Bayern zuhause lebenden pflegebedürftigen Menschen nicht zu leisten. Das Staats-
ministerium für Gesundheit und Pflege stellt den pflegenden Angehörigen Bayerns eine 
Million FFP2-Schutzmasken kostenfrei zur Verfügung, um sie möglichst gut zu schützen.
Pflegende Angehörige können die kostenfreien Masken am Wohnort der pflegebedürf-
tigen Person abholen. Pro Hauptpflegeperson ist die Ausgabe von drei Schutzmasken 
vorgesehen. Sie können die Masken am Rathaus-Haupteingang von
Montag - Freitag    8 bis 12 Uhr und zusätzlich
Dienstag 14 bis 16 Uhr oder
Donnerstag 14 bis 18 Uhr abholen. Bitte klingeln.
Bitte halten Sie für die Abholung ein Schreiben der Pflegekasse mit Feststellung des Pfle-
gegrades als Nachweis der Bezugsberechtigung bereit. 
Ihre Stadtverwaltung

Geburten
14.01.2021 Luis Olt, Schulstr. 9
 Eltern: Vanessa und Johannes Olt
21.01.2021 Niko Schraml, Hardtring 67
 Eltern: Melanie und Markus Schraml

Sterbefälle
30.01.2021 Gerhard Ries, Wilhelm-Hefner-Str. 1
31.01.2021 Karl Schnabel, Dr.-Vits-Str. 6
05.02.2021 Hildegard Grabow, Blumenstraße 46 A
08.02.2021 Wendelin Imhof, Sonnenstraße 4
09.02.2021 Kunigunde Hauenschild, Lindenstr. 30 A
09.02.2021 Werner Laupus, Raiffeisenstr. 26
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Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. Ver-
öffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder 
Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
Handy, gefunden am 02.02.21 in der Miltenberger Straße
Herren-Ring silber, 5 schwarze Streifen, Gravur, am 19.01.21 in der Sudetenstraße gefunden
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahr-
rad vermissen, können Sie im Bauhof Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Veranstaltungskalender 2021
Auf der Internetseite der Stadt Obernburg www.obernburg.de sehen Sie den vorläufigen 
Veranstaltungskalender 2021. Alle aufgeführten Termine sind selbstverständlich unter 
Vorbehalt der aktuellen Corona-Beschränkungen genannt.
Uns ist bewusst, dass vorerst die meisten Termine nicht stattfinden können. Für Ihre wei-
tere Planung und auch zur Vorfreude auf mögliche Veranstaltungen veröffentlichen wir 
den Kalender dennoch.
Der Kalender wird monatlich aktualisiert. Bitte teilen Sie uns Terminabsagen/-ände-
rungen zeitnah unter almo@obernburg.de mit. 
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Bauhofmitarbeiter Bernhard Rothermich  
in den Ruhestand verabschiedet

Vlnr: Wassermeister Timo Bernard, Wasserwerkmitarbeiter Bernhard Rothermich, Bürgermeister Dietmar Fieger 
Foto: Stadt Obernburg

Bernhard Rothermich wurde nach fast fünf Jahrzehnten Tätigkeit im Bauhof der Stadt 
Obernburg a.Main in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Corona bedingt lei-
der nur im kleinen Kreis am Wasserwerk der Stadt Obernburg.
Viele Jahre war Herr Rothermich als Maschinenführer im Bauhof eingesetzt. Als Bagger-
fahrer erledigte er alle anfallenden Erdarbeiten, überwiegend bei Wasserrohrbrüchen.
Als der städtische Unimog veräußert und die Erdarbeiten vergeben wurden, wechselte 
Herr Rothermich in die Wasserversorgung. Hier übernahm er abwechselnd mit seinen 
Kollegen die Rufbereitschaft und trug so Verantwortung für die Versorgungssicherheit der 
Bürger mit dem wichtigen Lebensmittel Trinkwasser.
Auch im Winterdienst war Herr Rothermich tätig. Viele Jahrzehnte fuhr er den Unimog mit 
Räumschild. Zuletzt sorgte er in der „Fußtruppe“ für sichere Gehsteige bei winterlichen 
Verhältnissen. Auch im Melderdienst war er eingesetzt und alarmierte bei Bedarf die 
gesamte Winterdienstmannschaft zum Einsatz.
Wir danken Herrn Rothermich für seinen immer sehr zuverlässigen Einsatz und wün-
schen ihm im Ruhestand 01.02.2021 alles Gute und viel Gesundheit.
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Staatliche Realschule Elsenfeld
„Digitaler Tag der offenen Tür“ und geplante Führungen zum Übertritt
Leider konnten in diesem Jahr kaum Präsenzinformationsveranstaltungen für Eltern der 
4. und 5. Jahrgangsstufe an den Grund- und Mittelschulen stattfinden und auch der „Tag 
der offenen Tür“ kann nicht wie geplant durchgeführt werden.
Auf unserer Homepage www.rse-online.de haben wir ab dem 16. Februar Präsenta tio-
nen, Filme und sonstige Informationen rund um den Übertritt für Sie zusammengestellt. 
Darüber hinaus plant die RSE ab dem 15. März, wenn es das Infektionsgeschehen zulässt, 
etwa einstündige Führungen durch unser Schulzentrum. Diese werden ab 14.45 Uhr in 
kleinen Gruppen für jede Grundschulklasse der umliegenden Schulen angeboten. Damit 
keine Durchmischungen stattfinden, wird hierzu Anfang März ein Terminplan auf unserer 
Homepage erscheinen, wann welche Schulklasse mit einer Führung eingeplant ist. Eine 
Anmeldung wäre dann zwingend erforderlich. Die Informationen hierzu finden Sie eben-
falls auf der Schulhomepage.
Sollten Sie darüber hinaus noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne telefonisch zu un-
seren Bürozeiten zur Verfügung. Außerdem besteht die Möglichkeit, Beratungstermine über 
das Sekretariat (Tel. 06022 4215) mit der Beratungslehrkraft unserer Schule zu vereinbaren. 
Schulleitung der Staatlichen Realschule Elsenfeld

Anmeldung für FOSBOS Obernburg 
Die Berufliche Oberschule Obernburg am Main (FOS u. BOS) weist darauf hin, dass An-
meldungen ab sofort online (www.fos-obernburg.de) möglich sind. Das ausgedruckte 
Anmeldeformular und die nötigen Unterlagen müssen in der Zeit vom 22. Februar bis 
einschließlich 19. März 2021 nach telefonischer Terminabsprache im Sekretariat abge-
geben werden.

Fachoberschule (FOS)
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur Fachhoch-
schulreife. Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen „Technik“, „Wirtschaft und 
Verwaltung“ und „Sozialwesen“. Voraussetzung für die Aufnahme ist ein mittlerer Schul-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik.
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besitzen, 
unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt.
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) findet eine Abschlussprüfung statt. Ihr Beste-
hen (Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch die Lauf-
bahn des gehobenen nicht-technischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungsdienstes. Unter 
bestimmten Bedingungen können Schülerinnen und Schüler anschließend auch die 13. 
Klasse besuchen, um dort die allgemeine Hochschulreife zu erwerben. 
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Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. Ausweis, ein Lebenslauf, Nachweis über Masern-
schutz und das Zwischenzeugnis vom März 2021 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulab-
schlusses im Original benötigt. 
Für Schüler, die sich zurzeit in der 10. Klasse des M-Zuges an der Mittelschule bzw. 
der Wirtschaftsschule befinden, gibt es die Möglichkeit, eine Vorklasse zu besuchen.  
Die Vorklasse dauert ein ganzes Schuljahr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemeinen 
Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbildungsrich-
tungen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. Voraussetzungen für den Besuch der 
BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 
eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung. Beim mittleren Schulabschluss muss in den 
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik ein Durchschnitt von mindestens 3,5 erzielt 
worden sein. Sollte der geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nach-
weis der Eignung auch durch eine schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Diese 
findet voraussichtlich am 28. Juli 2021 statt.
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allgemeinbildende sowie fachtheoretische 
Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 12. Klasse beendet werden. Danach 
ist der Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hochschule. Außerdem kann die 13. 
Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachgebundene bzw. die allgemeine Hoch-
schulreife mit der Berechtigung für ein Studium an einer Universität erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. Ausweis, ein Lebenslauf, Nachweis über Ma-
sernschutz, der Nachweis eines mittleren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung benötigt. 
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vorkurses 
bzw. der Vorklasse an.
Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Mathe-
matik aufgefrischt  werden. Der Unterricht ist freiwillig und findet idealerweise parallel 
zum letzten Ausbildungsjahr an zwei 
Abenden während der Woche statt.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulabschluss 
durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfachschule nachwei-
sen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schulabschluss der Mittel-
schule (M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen Beruf erlernt, aber keinen mittle-
ren Schulabschluss erworben haben, müssen eine Aufnahmeprüfung ablegen.
Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Internetadresse 
www.km.bayern.de/schueler/schularten.html oder 
www.bfbn.de/berufliche-oberschule oder 
auf der Homepage der Schule www.fos-obernburg.de. 
Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, erteilt die Schulleitung unter der Telefon-
nummer 06022/621650. 



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 4 vom 19.02.2021 – Seite 17



Seite 18 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 4 vom 19.02.2021

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 23.02.2021.
Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte Straßenlaternen 
können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder strassenlampendefekt@ezv-ener-
gie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die 
Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 

Achtung Hühnerhalter 
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinierung am Freitag, 05.03.2021 von 15 Uhr bis  
17 Uhr bei Tierarztpraxis Dr. Gräf, Marienstraße 31, Elsenfeld. Die Anwendung muss inner-
halb von 2 Stunden erfolgen! Es ist erforderlich die Tiere schon vorher mehrere Stunden 
dürsten zu lassen.

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
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Das nächste Amtsblatt Nr. 05 erscheint am 05.03.2021.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 25.02.2021, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


